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Freundschafts., Handels- und Schifffahrts.Vertrag
zwischen

Preußen und den brigen Staaten des Zollvereines einerseits
und dem

Freistaate Paraguay andererselts.

Se Königliche Hohelt der Regent, Prinz von Preußen, im Namen Sr. Majestät
des Königs von Preuhben, sowohl für Sich, als in Verkretung der demPreußtschen Zoll-
und Steuer-Systeme angeschlossenen souveränen Länder und Landesthelle, nämlich des-
Großherzogthumes Luxemburg, der Großherzoglich Mecklenburgschen Enklaven Nossow,
Nepeband und Schönberg, des Großherzoglich Oldenburgschen Fürstenthumes Blrkenfeld,
der Herzogthümer Anhalt-Dessau-Köthen und Anhalt-Bernburg, der Fürstenthümer Wal-
deck und Pyrmont, des Fürstenthumes Lippe und des Landgräflich Hessischen Oberamtes
Meisenheim, als auch Namens der übrigen Mitglieder des deutschen Zoll- und Handels-
Vereines, nämlich der Krone Bayern, der Krone Sachsen, der Krone Hannover zugleich
in Veriretung des Fürstenthumes Schaumburg-Lippe, und der Krone Württemberg, des
Großberzogtbumes Baden, des Kurfürstenthumes Hessen, des Großherzoglhumes Hessen,
zugleich das Landgräflich Hessische Amt Homburg vertretend, der den Thüringischen Zoll-
und Handels-Verein bildenden Staaten, namentlich des Großherzogthumes Sachsen, der
Herzogthümer Sachsen-Meiningen, Sachsen- Altenburg und Sachsen-Coburg und Gotha,
der Fürücuthümer Schwarzburg-Rudolsadt und Schwarzburg-Sondershausen, Neuß äl-
terer und Reuß jüngerer Linie, des Herzogthumes Braunschweig, des Herzogthumes Ol-
denburg, des Herzogthumes Nassau und der freien Stadt Frankfurt einerseits, und Se.
Excellenz der Präsident des Freistaates Paraguay andererseits von dem Wunsche beseelt,
die Freundschafts-, Handels= und Schifffahrts-Beziehungen zwischen den Staaten des
Zollvereines und dem Freistaate Paragnay auszudehnen und zu befestlgen, haben es für
zweckmäßig und angemessen cerachtet, Unterhandlungen zu eröffnen und zu gedachtem Be-
buse einen Vertrag abzuschließen und haben zu dem Ende zu Bevollmächtigten ernannt,
nämlich:

Se. Königliche Hoheit der Regent, Prinz von Preußen
Allerhöchst Ihren Geschäfksträger bei dem Freistaate Paraguay Herrn
Friedrich von Gülich,

und

Se. Excellenz der Präsident des Freistaates Paragnay
den Paraguayischen Bürger Francisco Sanchezs, Minister der auswär-
tigen Angelegenheiten, 9ô


